
Als sie die Treppen, die während des Krieges von Granaten
beschädigt worden waren, zu ihrer Wohnung hinaufstieg, war
sich Mercedes sicher: ihre Hühner fürchteten sich einfach zu
sehr vor den donnernden Flugzeugen der Luftbrücke. Nur aus
diesem Grund legten sie keine Eier mehr.

Tag und Nacht brausten sie wie große silberne Vögel über die
Köpfe der Berliner zum nahe gelegenen Flughafen Tempelhof,
um ihre Ladung abzuliefern. Doch Mercedes würde sich nie
über die fliegenden Lebensmittelläden beklagen. Oder
Rosinenbomber, wie sie jeder nannte, denn neben Mehl,
Kleidung und Kohle brachten sie auch leckere Rosinen! Aber
noch viel mehr!



und ließ den Boden unter ihren Füßen
erzittern. Plötzlich brachen die Kinder in

großen Jubel aus, als sie das Wackeln der
Flügel des Schokoladepiloten erkennen

konnten! Mit einem Mal schwebten
viele kleine Fallschirme wie winzige

Wattewölkchen zu Boden.

Einige Wochen später löste Mama das
Versprechen ein. Mercedes stand mit den
anderen wartenden Kindern an der Absperrung
zum Rollfeld. Über ihnen stieß ein 
Flugzeug nach dem anderen aus den Wolken




